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Newsletter der Anti-Bias-Werkstatt 

 
Anti-Bias-Werkstatt / Kinzigstraße 9 / 10247 Berlin / 030-97 00 23 81 / kontakt@anti-bias-werkstatt.de 

 

 

Ausgabe 1 - Januar/Februar 2009 

 

 

Liebe Anti-Bias-Aktive und Interessierte, liebe Teilnehmer_innen der Seminare, 

 

vorweg wünschen wir Ihnen/Euch allen ein frohes und gesundes Jahr 2009!  

Wir möchten die Jahreswende nutzen, um Euch/Sie mit diesem Newsletter über die aktuellen 

Auseinandersetzungen der Anti-Bias-Werkstatt auf dem Laufenden zu halten, um auf interessante 

Veröffentlichungen hinzuweisen und auf einzelne spannende Projekte aufmerksam machen. 

 

Wir bitten Sie eventuelle aufgetretene Doppelsendungen zu entschuldigen. Falls Sie den 

Newsletter NICHT weiterhin erhalten möchten, klicken Sie bitte hier. Sie werden dann automatisch 

aus unserer Datenbank gelöscht. 

 
1. JAHRESBERICHT 2008 
Zum Abschluss des Jahres 2008 hat die Anti-Bias-Werkstatt wie gewöhnlich einen Jahresbericht 

verfasst, der sowohl über Seminare und Projekte, als auch über Veröffentlichungen und sonstige 

Themenschwerpunkte der Anti-Bias-Werkstatt informiert. Dieser kann ab sofort unter www.anti-

bias-werkstatt.de/11.html gelesen und heruntergeladen werden. 

 

2. NEUE WEITERBILDUNG FÜR MULTIPLIKATOR_INNEN IN 2009/2010 
Im Juni 2008 wurde die erste Weiterbildung zum Anti-Bias-Ansatz in der Heimvolkshochschule 

(HVHS) Alte Molkerei Frille erfolgreich abgeschlossen. Es war ein Jahr intensiver Lernprozesse für 

alle Beteiligten. Einige der Absolvent_innen stellen sich auf den Seiten der Anti-Bias-Werkstatt vor 

(www.anti-bias-werkstatt.de/weiterbildung.html) und sind verstärkt in die Anti-Bias-Arbeit 

eingestiegen.  

 

Wir freuen uns Ihnen/Euch nun das wiederholte Angebot einer Weiterbildungsreihe ankündigen zu 

dürfen. Die Weiterbildung erstreckt sich über drei bzw. vier Bausteine von Herbst 2009 bis Sommer 

2010. Zwischen den Bausteinen steht die Implementierung des Ansatzes in das eigene Praxisfeld 

in Form von Projekten im Vordergrund. 
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Termine der einzelnen Bausteine:  

11.09.09 - 13.09.09 

13.11.09 - 15.11.09 

21.01.10 - 24.01.10 

06.05.10 - 09.05.10  

Weitere Informationen zur Weiterbildungsreihe sind auf den Seiten der HVHS Alten Molkerei Frille 

www.hvhs-frille.de sowie in Kürze auch auf den Seiten der Anti-Bias-Werkstatt zu finden. 

 
3. PROJEKT ‚HETEROGENITÄT IN DER JUGENDARBEIT’ 
Im April 2009 startet die Anti-Bias-Werkstatt in Kooperation mit der RAA Brandenburg ein Projekt 

zur Qualifizierung Jugendlicher und Multiplikator_innen der Jugendarbeit mit dem Anti-Bias-Ansatz. 

Das 18-monatige Projekt wird von Aktion Mensch gefördert. Es hat zum Ziel,  für die Themen 

Vorurteile, Macht und Diskriminierung mithilfe des Anti-Bias-Ansatzes zu sensibilisieren. Zu diesen 

Themen sollen gemeinsam Angebote und Strukturen der Bildung, Prävention und Intervention 

entwickelt werden, die auch sozial benachteiligte Jugendliche erreichen. 

Den Start bildet ein Vernetzungstreffen am 03. Juni, an dem auch andere Einrichtungen 

teilnehmen werden, die mit dem Anti-Bias-Ansatz arbeiten.  

Hierfür wie auch für die Qualifizierung suchen wir noch Teilnehmende. 

 

Weitere Informationen und die Anmeldungsmodalitäten sind ab Anfang März auf den Seiten der 

Anti-Bias-Werkstatt zu finden. 

 

4. AUFBAUSEMINAR: 'ANTI-BIAS-ARBEIT UND METHODEN ZUR ERWEITERUNG DER 
EIGENEN HANDLUNGSMÖGLICHKEITEN GEGEN DISKRIMINIERUNG' 

Die Anti-Bias-Werkstatt bietet vom 08. - 10.05.09 ein Anti-Bias-Aufbauseminar in Berlin an. Das 

Seminar richtet sich an alle diejenigen, die schon ein Anti-Bias-Einführungssemianr besucht haben 

und sich eine vertiefende Auseinandersetzung mit und praktische Erprobung von eigenen 

Handlungsmöglichkeiten wünschen. Wir bemühen uns derzeitig um eine Förderung des 

Seminares, da es uns wichtig es, die Teilnahmekosten so gering wie möglich zu halten.  

Weitere Informationen sind demnächst auf unserer Internetseite unter Angebote zu finden. Bis 

dahin werden Anmeldungen schon bei s.herdel@anti-bias-werkstatt.de oder p.goethe@anti-

bias-werkstatt.de entgegengenommen.  
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5. SONSTIGES 

A) Wir möchten auf eine sehr spannende Fortbildung hinweisen, die unser Kooperationspartner 

Oliver Trisch gemeinsam mit Harald Hahn in Berlin durchführt. Es gibt noch einzelne freie Plätze! 

Projekt: 'Heimliche Begleiter - soziale Herkunft und Bildung' 

Das Projekt richtet sich an Menschen, die aus sog. bildungsfernen Schichten oder über den 

zweiten Bildungsweg an die Universität oder Fachhochschule gefunden haben. Ziel ist es, das 

Selbstbewusstsein und die Handlungskompetenz von Studierenden und Berufstätigen dieser 

Gruppe zu stärken. Gearbeitet wird mit einer Mischung aus theaterpädagogischen Methoden nach 

Augusto Boal und dem Anti-Bias-Ansatz. Das dreiteilige Projekt beginnt am 20.Februar. Weitere 

Informationen unter: www.heimliche-begleiter.de  

 

 
B) Außerdem möchten wir auf folgende aktuelle Veröffentlichungen aufmerksam machen,  

die für uns in unserer Anti-Bias-Arbeit von besonderer Bedeutung sind:  

PETRA WAGNER (Hg.) (2008): Handbuch Kinderwelten. Vielfalt als Chance - Grundlagen einer 

vorurteilsbewussten Bildung und Erziehung. Freiburg. 

ELLI EISELE / WIEBKE SCHARATHOW / ANNE SOPHIE WINKELMANN (2008): ver-vielfältig-

ungen. Diversitätsbewusste Perspektiven für Theorie und Praxis internationaler Jugendarbeit. 

Glaux Verlag. Näheres unter www.ejbweimar.de/main.php?cat_id=10&site_id=47 

 

 

Winterliche Grüße aus der Anti-Bias-Werkstatt - 

Axel Bremermann, Katharina Dietrich, Patricia Göthe, Shantala Herdel, Bettina Schmidt und Anne 

Sophie Winkelmann. 


